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mitwirkende, bisher meist unbeachtet gebliebene Fakturen aufmerksam zu
machen, war der Zweck jenes Aufsatzes. Herr Gascard hatte offenbar
dasselbe Ziel im Auge, als er auf eine zwar umständliche aber gründ-
liche Weise zu seiner Methode gelangte, deren Wirksamkeit zwar nach

Prof. Wimmenauer eine ziemlich beschränkte ist, aber doch den Kern
der Sache ebenfalls bloßlcgte.

Bei diesem Anlasse möchte ich noch eine Verbesserung der Formel (5)
anbringen, die bei größerer Einfachheit wesentlich genauer ist, welche

sämtliche meiner Formeln 5, 7 und 8 ersetzen dürfte und dabei von
einer besondern Schätzung von k oder 21 Umgang nimmt.

Indem man in Gleichung (2) schreibt!

2 2v -st 21 ^ V- — Vi st- X -s- 2n und in 2m ^ p ^ tu
2 2

7' (V> j V. st- X)'
V2 — Vi -st X

ldie Beziehung einsetzt: ll ^ ^ erhält man

^
2 ^ tu

'1 (V, -st V. st- X)
Schließlich wären noch zwei Berichtigungen der frühern Fassung

anzubringen: der genauere Ausdruck für v in Formel (9) lautet nicht

sondern ——1——und Formel (15) heißt richtigerweise:
R(Vz-st2v)'

" 1/ 2e-

11V ^ ^ 110
/Xb ^^ stl. K, statt ' /X ss s -r.stZli Christen.
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Wereinsangetegenbeiten.

Programm für die Jahresversammlung des Schweizerischen
Forstvereins vom 22. 25. August 1909 in Frauenseld.

Sonntag den 22. August:

Von nachmittags 1 Uhr an Empfang der Teilnehmer, Einschreibung,
Abgabe der Festzeichcu und -Karten im Hotel Bahnhof.

Abends 7 Uhr: Gesellige Unterhaltung im Gasthof zum „Falken".

Montag den 23. August:

Morgens 7 Uhr: Hauptversammlung im Rathaussaale
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Hraktcinden:
I> Eröffnungsrede des Lokalpräsideuten.

II. Vereinsangelegenheiten:
1. Jahresbericht des Ständigen Komitees.
2. Rechnungsablage und Bericht der Revisoren.
3. Budget pro 1909/1910.
4. Aufnahme neuer Mitglieder.
5. Bestimmung des Versammlungsortes Pro 1910 und Wahl des-

Präsidenten und Vizepräsidenten des Lokalkomitecs.

6. Berichte und Anträge des Ständigen Komitees über:

a) Waldreservation.
b) Wissenschaftliche und praktische Fortbildung der schweizerischen

Forstbeamten.
o) Mitgliedurkunde,
ä) Neue Preisfrage.

7. Bericht des Preisgerichts über die Lösung der Preisaufgabe von 1909.

III. Referate:
1. „Lage des Hvlzmarktes mit besonderer Berücksichtigung des

Zusammenschlusses der Käuferschaft". Referent: Herr Oberförster

Müller in Viel.
2. Mitteilung der Schweiz. Fvrststatistik.
3. „Monographische Skizze über die Waldungen im Thurgau."

Referent: Herr Forstmeister Etter in Steckborn.

VI. Verschiedenes.
Mittags 1 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im Hotel Bahnhof.
Nachmittags stst3 Uhr: Exkursion in die Stadtwaldungen Rügerholz u.Althvlz.
Abends 7 Uhr: Gesellige Vereinigung im „Schützengarten".

Dienstag den 24. August:

Morgens 6": Abfahrt per Bahn nach Bischofszell. Exkursion in die

dortigen Stadtwaldung. Vorzeigung der „Hackerschen Baumschul-
Werkzeuge" durch den Erfinder, Herrn Forstmeister Hacker in Königgrätz.

Nachmittags 1 Uhr: Mittagessen im Hotel „Hecht".

Abgang der Züge:
nach St. Gallen via Gossau nach Zürich, Romanshorn-Konstanz

3°^, 6-st 8-' via Sulgen 4», 6^, 9"
Mittwoch den 25. August:

Bei entsprechender Beteiligung Exkursion in die Gemeindewaldung von
Tägerwilen.
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Ans den Verhandlungen des Ständigen Komitees.
Sitzung vom 28. Juni 1909 in Zürich.

1. Von der Konstituierung des Preisgerichtes zur Beurteilung der

eingegangeneu Lösungen betr. die Preisaufgabe mit Endtermin 1. Mai
1909 wird Kenntnis genommen.

2. Eine Einladung zum Longn-ssso torsstake Ituàno, 12—17. Juni
1999 in Bologna wird bestens verdankt.

3. Die Fortsetzung der Beratung über die Thesen der Herren Biolley
und Arnold betreffend die Fortbildung der schweizerischen Forstbeamten
führt zu folgenden Anträgen des Ständigen Komitees, zuhanden der

Jahresversammlung 1909 :

s.) u. b) vide Sitzung vom 22. Mai 1909.
e) Der h. Bundesrat ist zu ersuchen, die Minimalnnsätze für die Besol-

düngen der kantonalen Forstbeamten um 500 Fr. zu erhöhen,
ck) Es ist eine Erhöhung der Mitarbeiterhonvrare für Originalaufsätze

im Vereinsorgan in Aussicht zu nehmen,
e) Das Ständige Komitee erhält den Auftrag, für das Jahr 1910

3—1 Exkursionen von 2—3tägiger Dauer zu organisieren. Die
Leitung dieser Exkursionen soll vom Schweizerischen Forstverein,
die Teilnehmer dagegen sollen von ihren Wahlbehvrden angemessen

entschädigt werden.

4. Die Anregung Nay-Truns, betreffs forstl. Jahrbuch kann vom
Ständigen Komitee erst nach der Jahresversammlung 1909 in Beratung
gezogen werden.

' ^
Mitteilungen.

Jubiläum Herrn Professor Schrötcrs.
Mehr als die Hälfte aller schweizerischen Fvrstbeamten ist stolz

darauf und freut sich, ehemalige Schüler jenes Mannes zu sein, dessen

25jährige Professorentätigkeit am eidgen. Polytechnikum am 9. Juni ab-

hin in Zürich gefeiert wurde; in aufrichtiger Dankbarkeit gedachten sie

an diesem Tage der schönen Stunden, die sie in Vorlesung und aus

Exkursionen bei dem verehrten Botaniklchrer, Hrn. Prof. Or. C. Schröter
genießen durften.

Nachdem schon am Nachmittag eine Deputation, bestehend ans Ab-
geordneten der ehemaligen Studierenden der vier Abteilungen, an denen
der Gefeierte wirkt, diesem in seiner Wohnung den Dank der ehemaligen
Schüler, eingekleidet in die äußere Form von Geschenken, übermittelt
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